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Förderverein für Musik und Kultur an St, Severin, Salvatorberg 5, 52070 Aachen 

Bezirksamt Eilendorf  

z.Hd. Frau Elke Eschweiler 

Heinrich-Thomas-Platz 1  

52080 Aachen  

 

Betri!: Projekt MuTaRe 

Sehr geehrte Frau Eschweiler,  

im Zusammenhang mit dem Ihnen inzwischen vorliegenden Flyern möchte ich Ihnen das  neue Projekt des För-

dervereins für Musik und Kultur vorstellen und einen Antrag auf Fördermi"el stellen. 

Es erscheint uns sehr wich#g, speziell dieser, durch die Einschränkungen des letzten Jahres sehr betroffenen Al-

tersgruppe, einen emo#onalen, künstlerischen und psychotherapeu#schen Freiraum zu schaffen.  

Der 1. MuTaRe (Musik-Theater-Religion) Workshop beinhaltet 8 Online-Einheiten – und endet mit einem Proben-

wochenende für die Uraufführung des gemeinsam kreierten Musik-Theaterstücks, das ggf. auch „online“ sta%in-

den kann.  

Die detaillierten Informa#onen zu dem Gesamtprojekt finden Sie auf der Website:  

h"ps://musikundkultur-eilendorf.de/projekt-mutaro-musik-theater-religion/                                                                    

In der großen Hoffnung, dass dieses Jugend-Projekt speziell von Jugendlichen aus Eilendorf angenommen wird, 

haben wir unsere Werbeflyer zuerst an die Leitungen der Eilendorfer Vereine / Kirchen  / Schulen verteilt. 

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen natürlich gerne auch persönlich zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
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